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II. Mitteilungen aus Museen, Instituten usw.

Erwiderung.

eingeg. 14. Juli 1911.

In Band XXXVII, Nr. 25 des »Zoologischen Anzeiger« nimmt
Herr Prof. Dahl Bezug auf eine Auseinandersetzung mit R. von Han-
stein in den »Monatsheften für den naturwissenschaftlichen Unterricht«

und bemerkte auf Seite 528:

»Da die Redaktion der genannten Zeitschrift für den Gegner

Partei nimmt, kann ich auch die Zeitschrift selbst als wissenschaftlich

nicht anerkennen.«

Es sei mir, als dem Herausgeber der genannten Zeitschrift, ge-

stattet, die verehrten Leser des Zool. Anz. , um sie zu einem selbstän-

digen Urteil anzuregen, darauf hinzuweisen, daß die in Frage kommen-
den Artikel in den Nummern 10 und 11 II. Bd. und 2 und 4 III. Bd.

enthalten sind.

Die Redaktion bemerkte s. Z. in ihrem Schlußwort zu den Aus-

einandersetzungen zwischen Dahl und von Hanstein:

»Die Redaktion ist der Überzeugung, daß von Seiten des Herrn

v. Hanstein lediglich ein Versehen, nicht, wie ihm hier unterstellt

wird, eine Absicht vorliegt. In der Streitsache selbst möchten wir nur

auf Langes (Geschichte des Materialismus, Reclamll. 349) Bemerkung

hinweisen: »Für die Naturwissenschaften kann die objektive Teleologie

niemals etwas andres sein als ein heuristisches Prinzip
; es wird durch

sie nichts erklärt, und Naturwissenschaft reicht ein für allemal nur so-

weit, als die mechanisch-kausale Erklärung der Dinge. « — Wir glauben

nicht, daß Herr Dahl für seine teleologische Deduktionsmethode An-

hänger gewinnen wird, indem er das Gewicht seiner Gründe durch

Schärfe und Persönlichkeit der Polemik ersetzt.

Wenn wir trotz dieser Stellungnahme Herrn Dahls Erklärung

aufgenommen haben, so geschah das nur, um von keiner Seite der

Parteilichkeit beschuldigt werden zu können. "Wir fühlen uns aber ge-

zwungen ausdrücklich zu erklären, daß wir die Anschuldigungen und

den Ton, den Herr Dahl hier angeschlagen hat, mißbilligen.

Auf das eingangs erwähnte Urteil des Herrn Dahl betr. die

Wissenschaftlichkeit der Zeitschrift ist zu bemerken, daß dieselbe nach

wie vor hervorragende Gelehrte des In- und Auslandes zu ihren Mit-

arbeitern zählen darf. Dr. Bastian Schmid.

Ureitkopt" & HSrtel in Leipzig.
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